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Spiritueller Adventskalender 

13. Dezember 

„Heilige Lucia von Syrakus – Lichtbringerin“ 
 

Schon als Kind war ich immer fasziniert von den Bildern der Mädchen, die mit Lichterkronen auf dem 

Kopf unterwegs waren und Körbe dabei hatten mit Essen und verschiedenen Leckereien. Besonders 

in Schweden und den anderen nördlichen Ländern ist der Lucia-Tag am 13. Dezember fest im vor-

weihnachtlichen Brauchtum verankert. Gerade in den Ländern, in denen in dieser Jahreszeit die 

Sonne, das Licht, so kostbar ist und eine große Rarität, da sind diese Lichtpunkte lebensnotwendig.  

Und obwohl der Lucia-Tag gerade in den nördlichen Ländern eine große Rolle spielt, die heutige 

Tagesheilige ist im unteritalienischen Syrakus um das Jahr 283 geboren und lebte bis zu ihrem Tod 

im Jahr 304 dort. Dass Lucia gelebt hat und als Märtyrerin gestorben ist, das ist geschichtlich beleg-

bar, genaueres aus und über ihr Leben nicht. Es war die Zeit der Christenverfolgung im ganzen rö-

mischen Reich, Kaiser Diokletian hatte sich in den Kopf gesetzt, das Christentum komplett auszurot-

ten.  

So wie in den Ländern, die nahe am Nordpol liegen, die Sehnsucht nach Licht nachvollziehbar ist, so 

ist das Licht auch in Zeiten der Christenverfolgung ein wichtiges Moment gewesen, das von Hoffnung 

und Zukunft, von Vertrauen und Geborgenheit, von Mut und Kraft erzählt. Es erinnert an Jesus Chris-

tus, der als Licht in die Welt kam – was wir an Weihnachten wieder feiern werden – und an die Os-

tersonne der Auferstehung, die vom Sieg Jesu über alle Finsternis und den Tod erzählt. 

In diesem Jahr hat die Corona-Pandemie 

unser Leben total auf den Kopf gestellt, so 

Sätze wie „das war schon immer so“ gel-

ten nicht mehr. Sicher hat jeder von uns 

so seine ganz persönlichen dunklen Mo-

mente und Stunden erlebt. Vielleicht wis-

sen wir gerade jetzt um einen Menschen, 

der sich nach Licht und Hoffnung sehnt, 

ein Licht braucht. Vielleicht ist es eine 

schöne Idee für den heutigen Lucia-Tag, 

dass wir uns mit einer Kerze und einem 

kleinen geschriebenen Gruß auf den Weg 

machen und diese bei diesen Menschen 

vor die Haustüre stellen, in den Briefkas-

ten legen. 

Lucia – die Lichtbringerin, die Botin der Hoffnung und des Vertrauens – heute, 2020, da wo wir leben.  

 


